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BROGLE DRUCK AG MIT B2-DIGITALDRUCK

«Für uns ist jeder Kunde
wich tig. Deshalb sind wir be -
strebt, das Bestmögliche aus
jedem Printprodukt he raus -
zuholen», sagt Roger Brogle.
Er leitet zusammen mit Tho -
mas Obrist die Brogle Druck
AG. Gegründet wurde das
Unternehmen 1963 in Witt -
nau von den Brog le-Brü dern
Max, Manfred und Paul.
Man fred Brogle ist bis heute
Präsident des Ver wal tungs -
rates. 
Anfangs eine typische Buch -
druckerei, ist die Brogle
Druck AG heute ein inte grier -
tes Me dienhaus, das Akzi -
denz druck, Druckveredelung,
Mai lings und Webdesign an -
bietet und mit 18 Mitarbei -
tern (davon zwei Auszubil -
denden zur Polygrafin sowie
zum Druck technologen), ist
das Unternehmen schlank
aufgestellt – innovative Tech -
niken wie ein Web-to-Print-
Portal machen es möglich.
Brogle und Obrist suchen im -
mer nach Möglichkeiten, «et -
was zu bewegen», wie es
Thomas Obrist ausdrückt:
«Wie die meisten anderen
Unternehmen auch müssen
wir uns laufend Gedanken
machen, in welche Richtung
die Zukunft gehen wird», er -
klärt er. Nur so könne man
erfolgreich am Markt präsent
sein. 
«Die neuen Screen Digital -
druckmaschine ist für uns ein
weiterer Meilenstein», fügt
Roger Brogle hinzu. Als die
Geschäftsführer vor vier Jah -
ren die Ankündigung der B2-
Maschine Screen Truepress
Jet SX in der Fachpresse ent -
deckten, waren sie gleich
elektrisiert. Denn das Unter -

neh men suchte nach Mög -
lichkeiten, Bro schü ren in
kleinen Auflagen hochwer tig
und kostengüns tig zu pro -
duzieren. Auch die Nachfrage
nach beidseitig personali sier -
ten Drucksachen konnte bis
da hin nicht be friedigt wer -
den. Mit einer Druckfläche
von bis zu 520 x 730 mm
und einer Auflösung bis zu
1.440 x 1.440 dpi eignet
sich die Truepress Jet SX für
variable Druckaufträge. 

Für Roger Brogle und Tho -
mas Obrist war das Bogen -
for mat der Hauptgrund, wa -
rum recht schnell feststand:
die Screen Truepress Jet SX
kommt für die Brogle Druck
AG in Frage. Speziell ist auch
die Druckbogendicke von bis
zu 0,6 mm, fügt Thomas Ob -
rist hinzu. Denn derzeit be -
reitet man bei Brogle Druck
die Expansion in den Verpa -
ckungsdruck vor. 
Das Gros der Druckproduk -
tion bei Brogle Druck erledi -
gen derzeit mehrere Heidel -
berg Speedmaster Bogenoff-
set-Ma schinen. Schon Mitte
der 1990er Jah re setzte man
in Wittnau mit einer Heidel -

berg DI auf den digitalen
Bogenoffset. Nachdem sich
CtP auf dem Markt durch -
gesetzt hatte, investierte die
Brogle Druck AG in mehrere
kleinere digitale Rollen- und
Bogendruckmaschinen: «Wir
pro duzieren alle Produkte,
für die sich der Digitaldruck
eignet», betont Obrist. Mit
der Screen True press Jet SX
wird sich die Anzahl der für
den Digitaldruck prädesti -
nierten Aufträge allerdings
deutlich erhöhen: Mit ihrem
Single-Pass-Verfahren und
den variablen Graustufen
kann die Maschine bis zu
1.620 Bo gen einseitig oder
810 Bogen pro Stunde beid -
seitig bedrucken – vierfarbig,
versteht sich. Die Schön- und
Widerdruck-Einheit mit ho -
her Passgenauigkeit ist Stan -
dard bei der Truepress Jet SX.
Die wasserbasierten Pig -
ment-Tinten benötigen kein
spezielles Coating, son dern
erreichen mit einer mi nima -
len Tröpfchengrösse von 2
Picolitern auf marktübli chem,
offsetgeeignetem Pa pier ein
schar fes und sehr farbkräf ti -
ges Druckbild mit feinsten
Verläufen. Da die Tinten
prak tisch sofort tro cken sind,
können die Digi tal drucke un -
mittelbar in die übliche Off -
set-Weiterverarbeitung ein -
gefädelt werden. Mit der
Screen Truepress Jet SX sind
also viele neue App likationen
möglich. Das schätzt auch
Roger Brogle: «Die Maschine
bietet alles, womit wir auch
weiterhin für unsere Kunden
interessant sein werden».
› www.brogledruck.ch

VIELFÄLTIGERES UND INDIVIDUELLERES 
ANGEBOT

Die beiden Geschäftsleiter Roger
Brogle (links) und Thomas Obrist
vor der Screen Truepress Jet SX.
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Spinnereistrasse 12
8135 Langnau am Albis
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Rund ums Bild

Interessant für 
Druckereien
� High-End-Scans 
� Bildoptimierung 
� Lithos
� GMG-Proofs

Nützlich für 
Werbeagenturen
� Eco-Solvent-Drucke 
 für Aussenwerbung
� Beschriftungen für 
 Schaufenster und Autos
� Spezialität: Zusatzfarben 
 Silber und Weiss für Deko, 
 Kleber, Plakate usw.
 
Sinnvoll für 
Fotografen
� 12-Farben-Fotodrucke 
 für den Innenbereich
� nach Ihren Wünschen 
 aufgezogen und laminiert
� Ihre kreativen Werke 
 gedruckt auf Leinwand

Bieten Sie Ihren 
Kunden einen 
abgerundeten 
Vollservice.
Wir stehen gerne 
zu Ihrer Verfügung.
Rufen Sie uns an: 
044 202 88 33

INTERAKTIVE FERN -
WARTUNGSSYSTEME 
24 Stunden, 7 Tage die Wo -
che, 365 Tage im Jahr und
das weltweit: Fernwartungs -
systeme bringen eine schnel -
le Lösung, wenn durch tech -
nische Probleme an Ma schi-
nen Produktions unterbrüche
oder Maschi nenstillstände
drohen. Umgehen de Inter -
vention und eine so fortige
Lö sung werden dabei immer
wichtiger, denn eine hohe
Maschinenverfügbarkeit
sichert ökonomische Vor teile
und Terminzuverlässigkeit.
Moderne Steuerungskonzep-
te und Fernwartungsprinzi-
pien liefern nicht nur präzise
und detail lierte Diagnosen,
sondern ermöglichen auch
Direktein grif fe in die Anlage
via Fern wartungsmodul. So
führen bis zu 80% aller Fern -
wartun gen zu Lösungen, oh -
ne dass ein Service-Techniker
an der Maschine ist oder Er -
satzteile versendet werden
müssen. Der telefonische

Dia log mit den Experten
spart Zeit und steigert die
Produktivität. Im Falle ernst -
hafter Störungen kann sich
der Lieferant via Internet-
Ver bindung in die Steuerung
der Maschine ein loggen und
eine Störungs analyse vor -
neh men. 
Bei dem Guerilla-Seminar am
12. März 2015 in Zürich
wer den die Möglichkeiten
und Chan cen der bereits seit
Jahren effizienten Fernwar -
tungssys teme anhand von
Praxisbei spielen aufgezeigt.
Zudem werden Fragen be -
ant wortet, welche Vorausset -
zungen Ma schinen- und
Kom munika tions technik er -
füllen müssen und welche
Visionen und Zu kunftslösun -
gen ein Maschi nenhersteller
oder Betreiber einer komple -
xen Produktionsanlage ver -
folgt.
› www.gfz.ch




